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Chemie-Protokoll vom 07.09.2007
Aufbau der Materie

Frage: Sind die kleinsten Teilchen der Materie kugelförmig?

Experiment: 

Mischungsversuch zweier Flüssigkeiten

Geräte:


2 Messzylinder je 100 mL, Spatel, ggf. Trichter

Chemikalien:
je 50 ml 2-Propanol und destilliertes Wasser, 1 Spatelspitze 

Wasserblau (Farbstoff)

Durchführung: 
Flüssigkeiten sortenrein abmessen, Wasserblau ins Wasser geben, umrühren und Propanol vorsichtig auf das Wasser schichten.


Beobachtung:
Das Gesamtvolumen ist weniger als die Summe der Ausgangs-


volumen:

	Gruppe
	1
	2
	3
	4
	5

	Gesamtvolumen

in mL (geschichtet)
	98
	97
	99
	99
	98

	durchmischt
	95
	95,5
	97
	97
	95,5

	max. Differenz-

volumen in %
	     5%
	     4,5%
	    3%
	    3%
	    4,5%


Auswertung:
Stellt man sich die kleinsten Teilchen als Kugeln unterschiedlicher

Größe vor, lässt sich das Phänomen des Differenzvolumens über die Besetzung von Mischungslücken erklären:
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